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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Rödental II : TSV Scherneck 
Freitag, 15.09.2023, 20:15 Uhr

TSV Scherneck spielt unentschieden beim TTC Rödental II in 
einer packenden Partie

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 17:19 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Scherneck beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) am Freitagabend vom TTC Rödental II. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe Marius
Lippmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke
Leistung zeigte Dominik Klein, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Grambs / Weisser gegen
Hammerschmidt / Ehrlich durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht so gut lief
es dagegen wenig später für Kreuz / Lippmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Klein / Kalb.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Oliver Grambs den Gastspieler Sebastian Hammerschmidt in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wiederum im Anschluss Niklas Weisser bei seiner Niederlage gegen Dominik
Klein. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige
Herangehensweise hatte Christian Kreuz wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Bernd Kalb ab dem
ersten Ballwechsel. Marius Lippmann hatte im Einzel gegen Holger Ehrlich am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC Rödental II und des TSV Scherneck in die Box. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Oliver Grambs eine Niederlage in vier Sätzen gegen Dominik Klein
kassierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Hammerschmidt wurden im Anschluss
Niklas Weisser unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Christian Kreuz hatte gegen Holger Ehrlich bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand
es somit 4:5. Marius Lippmann bekam es nun mit Bernd Kalb zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Marius Lippmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 12:10
von Lippmann gewonnenen letzten Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und von Kalb mit 16:18 gewonnen wurde. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Rödental II tritt dabei geben den TSV 1860 Bad Rodach an,
während es der TSV Scherneck mit dem FC Adler 1919 Weidhausen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Rödental II

Doppel: Grambs / Weisser 1:0, Kreuz / Lippmann 0:1 
Einzel: O. Grambs 1:1, N. Weisser 0:2, C. Kreuz 1:1, M. Lippmann 2:0 

 TSV Scherneck
Doppel: Hammerschmidt / Ehrlich 0:1, Klein / Kalb 1:0 
Einzel: D. Klein 2:0, S. Hammerschmidt 1:1, H. Ehrlich 1:1, B. Kalb 0:2
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